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1. Bewertung Wasserhaushaltsbilanz gem. A-RW -1

1.1 Lage des Bebauungsplans mit Referenzzustand gem. A-RW 1

Der B-Plan 28 liegt mittig im Gemeindegebiet von Schuby direkt neben dem bestehenden
Gelande um die St. Michaelis Kirche. Die Gemeinde Schuby wird gem. A-RW 1 der Region
Schleswig-Flensburg West (G-2) im Naturraum Geest zugeordnet.

Der Wasserhaushalt des gewahlten Einzugsgebiets (potenziell naturnaher Referenzzustand)
betragt:

Abfluss (a): 1,0 %
Versickerung (g): 44,8 %
Verdunstung (v): 54,2 %

Der Bebauungsplan weist eine GréRe von 0,656 ha (6.560 m?) auf.

Somit ergeben sich folgende a-g-v-Werte im Referenzzustand:

a (abflusswirksame Flache) => 0,656ha x 1,0% = 0,007 ha
g (versickerungswirksame Flache) => 0,656 ha x 448% = 0,294 ha
v (verdunstungswirksame Flache) => 0,656 ha x 54,2% = 0,356 ha
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Die tatsachlichen Flachennutzungen im B-Plan 28 sind wie folgt vorgesehen:

- Dorfplatz - = 0,231 ha
davon Aussenanlagen — Pflaster = 0,100 ha

unversiegelte Grunflache = 0,131 ha
- Feuerwehr - = 0,377 ha
davon Dachflache = 0,090 ha

Aussenanlagen — Pflaster = 0,195 ha

unversiegelte Grunflache = 0,092 ha
Stellplatze (Pflaster) = 0,038 ha
ErschlieBungsstralle (Pflaster) = 0,073 ha
Gesamtflache maRgebend fiir A-RW 1 = 0,719 ha
Offentliche Verkehrsflache - Bestand = 0,032 ha
Gesamtflache = 0,751 ha

1.2 Berechnung der a2-g2-v2-Werte

Die versiegelten Flachen fur den B-Plan 28 setzen sich aus Dachern, aus Pflaster auf den
Grundsticken und aus offentlichen Verkehrsflachen zusammen. Die entsprechenden
Flachenanteile kbnnen dem Lageplan & der Flachenlistung der Anlagen 2 & 4 entnommen
werden.

Gemal Bild 2 ergeben sich folgende a2-g2-v2-Werte im veranderten Zustand:

Berechnungsschritt 2: Aufteilung der bebauten Fldche des Teilgebietes: Teilgebiet1 - Gesamt
e . S, [ Schritt 2 w
Name Teilgebiet: Flache Teilgebiet:
Teilgebiet1 - Gesamt | 0,719 2 [ha] Daten laden
a-g-v-Berechnung: Nicht versiegelte (natiirliche) Flache im verdnderten Zustand
Schritt 1 Teilflache  Teilfliche Teilflache Abfluss (a ) Versickerung (g,) Verdunstung (v ,)
thal thal 0] 0] [ha] ]  [ha] 0] [ha]
Nicht versiegelte (natiirliche) Flache | 0,223 = 0.223 ‘ ‘ 31.02 | | 1,00 | | 0,002 | | 44 80 ‘ ‘ 0.100 | | 5420 H 0.121 ‘
a-g-v-Berechnung: Versiegelte Flachen im veranderten Zustand
Schritt 2 e e s 5
Teilfliche Teilfliche Teilflaiche Abfluss (a, ) Versickerung (g,) Verdunstung(v,)
[ha] [ha] [%] ] [ha] [%] [ha] [%] [ha]
Flache 1 | Pflaster mit dichten Fugen v 01115 | 0,111 15,44 70 0.078 0 0,000 30 0,033
Flache 2 | Pflaster mit dichten Fugen ~ 0,100 5 0,100 13,91 70 0.070 0 0,000 30 0,030
Flache 3  Flachdach v 0,090 % 0.090 12,52 75 0.068 0 0,000 25 0,023
Fliche 4 | Pflaster mit dichten Fugen ~ 0,195 0,195 27112 70 0137 0 0,000 30 0,059
Fliche 5 ~ 0,000 2
Flache & ~ 0,000 =
Fliche 7 ~ 0.000 =
Fliche 8 ~ 0.000 =
Fliche 9 ~ 0,000 =
Flache 10 ~ 0.000 =
Summe ‘ 0.496 | | 68,98 ‘ ‘ 70.91 ‘ | 0.352 ‘ | 0,00 | | 0,000 | | 29,09 | | 0,144 |
Zuriick Zuriick zum Programm Weiter
Hauptmeni beenden

Bild 2: Aufteilung bebaute Flachen gem. A-RW 1
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1.3 MaBRnahmen zur Behandlung von Regenabfliissen, Ermittlung der a3-g3-v3-Werte

Das Entwasserungskonzept fiir die Regenabflisse des B-Plans Nr. 28 sieht vor, dass das
Oberflachenwasser der gepflasterten ErschlieBungsstralle Uber Quer- und Langsneigungen
den seitlich platzierten Entwasserungsrinnen zugeflihrt wird. Von dort aus wird es Uber
Regenablaufe einer Rohr-/Rigolenversickerung unterhalb der ErschlieBungsstralle zugefiihrt.

Das auf der Flache fir Gemeinbedarf der Feuerwehr anfallende Niederschlagswasser der
Dachflachen sowie Auflenanlagen soll Zisternen zugeflhrt werden, um das Wasser zur
Bewasserung der Grinflachen und Baume zu nutzen. Nahe Oberkante der Zisterne wird ein
Uberlauf angeordnet, welcher wiederum in eine dann festzulegende Versickerungsanlage
einmindet. Die gepflasterten Flachen der Flache fir Gemeinbedarf des Dorfplatzes sollen
Uber Quer- und Langsneigungen den restlichen Grunflachen des Dorfplatzes zur
Flachenversickerung zugefihrt werden.

Eine Information Uber die Sickerfahigkeit des Grundstiickes selbst ist zu diesem Zeitpunkt
nicht vorhanden. Auf Grund regionaler Erfahrungen wird jedoch angenommen, dass kiesig-
sandige Bdden anstehen, die eine Versickerung zulassen. Dies ist jedoch im Vorhinein der
Baumalnahme festzustellen.

Unter Berlcksichtigung der Einleitung der Regenabflisse in die Flachen-/ bzw.
Rohrrigolenversickerung betragen die a3-g3-v3-Werte:

Berechnungsschritt 3: Mafnahmen zur Behandlung von Regenabfliissen des Teilgebietes: Teilgebiet1 - Gesamt
[ Schritt 3 | e
Name Teilgebiet: Abflusswirksame Flache (Versiegelte Fliche veranderter Zustand Schritt 2):
Teilgebiet1 - Gesamt 0,352 [ha]
a-g-v-Berechnung: MaBnahmen fiir den abflussbildenden Anteil
Schritt 3 Grofe Abfluss (a ;) Versickerung (g,) Verdunstung (v,)
[ha] [%] [ha] [%] [ha] [%] [ha]
Flache 1 ‘ Pflaster mit dichten Fugen ‘ Rohr-/Rigolenversickerung ~ | 0,078 0 0,000 100 0,078 0 0.000
Flache 2 ‘ Pflaster mit dichten Fugen ‘ Flachenversickerung ~| [ 0,070 0 0.000 83 0.058 17 0,012
Flache 3 | Flachdach | RW-Nutzung (Garten, Uberlauf Versickerung) ~ | 0,068 1 0,001 77 0,052 22 0,015
Flache 4 ‘ Pflaster mit dichten Fugen ‘ RW-Nutzung (Garten, Uberlauf Versickerung) ~|| 0137 1 0,001 I 0.105 22 0,030
Flache 5 | |
Flache 6 | |
Fliche 7 | |
Flache 8 | |
Fliche 9 | \
Fliche 10 | |
Zusammenfassung a-g-v-Berechnung
Grike Abfluss (a) Versickerung (g)  Verdunstung (v)
[ha] [%] [ha] %] [ha] [%] [ha]
Summe | 0,352 | | 0.58 ‘ | 0,002 ‘ ‘ 83.28 | | 0,293 | | 16,14 ‘ | 0,057 ‘
Zuriick Zuriick zum Programm Weiter
Hauptmenii beenden

Bild 3: MaRnahmen zur Behandlung von Regenabflissen gem. A-RW 1

1.4 Bewertung der Wasserhaushaltsbilanz

Der Vergleich zwischen dem Referenzzustand zur Planung des Regenabflusses zeigt bei der
Bewertung der Wasserhaushaltsbilanz im Fall 1, dass die Min- und Maximalabweichungen fir
Versickerung und Verdunstung nicht eingehalten werden.
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Berechnungsschritt 4: Bewertung der Wasserhaushaltsbilanz filr das Teilgebiet: Teilgebiet1 - Gesamt
Schritt 4 b4
Schritt 1: Potenziell naturnaher Referenzzustand (Vergleichsfliche) |
Landkreis / Region Flache Abfluss (a,) Versickerung (g , ) Verdunstung (v ;)
Schleswig-Flensburg West (G-2) | | 0.719 ‘ [ha] ‘ 1,0 ‘ %] ‘ 0.007 ‘ [ha] ‘ 44.8 | [%] ‘ 0,322 ‘ [ha] | 54,2 | [%] ‘ 0,390 ‘ [ha]
Schritt 2 - 3: Zusammenfassung veranderter Zustand (a-g-v-Berechnung)
Flache Abfluss (a,) Versickerung (g, ) Verdunstung (v ;)
Nicht versiegelte Flaichen im veranderten Zustand [ha] ‘ 1.0 ‘[%] ‘ 0.002 ‘[ha] ‘ 44 8 |[%] ‘ 0.100 ‘[ha] | 542 |['/n] ‘ 0,121 ‘[ha]
Versiegelte Flachen im veranderten Zustand [ha] ‘ 0.0 | [%] ‘ 0.000 ‘ [ha] | 291 | [%] ‘ 0.144 ‘ [ha]
Flache Abfluss (a ;) Versickerung (g 5) Verdunstung (v )
MaBnahmen fiir den abflussbildenden Anteil [ha] ‘ 06 ‘ %] ‘ 0.002 ‘ [ha] ‘ 83,3 | %] ‘ 0.203 ‘ [ha] | 16.1 | %] ‘ 0,057 ‘ [ha]
Summe veranderter Zustand [ha] ‘ 0,8 ‘[%] ‘ 0,004 ‘[ha] ‘ 54,8 |[%] ‘ 0,393 ‘[ha] | 44,8 |['/n] ‘ 0,322 ‘[ha]
Schritt 4
Bewertung der Wasserbilanz fiir die Teilflache des Bebauungsplangebietes Abfluss (a) Versickerung (g) Verdunstung (v)
Der Wasserhaushalt gilt als weitgehend natdrlich eingehalten, Zulassiger Maximalwert: [ha] [ha] [ha]
wenn 3 x .Ja".
LA. keine weiteren Nachweise erforderlich! Zulassiger Minimalwert: [ha] [ha] [ha]
Sofern ein 0.g. Parameter (a, g, v) mit ;Mein" bewertet wird,
wird Gberprift, ob die Veranderung des Wasserhaushaltes E [ha] [ha] [ha]
als .deutliche oder extreme Schadigung” einzustufen ist.
Der Wasserhaushalt gilt als deutlich geschadigt”, LT Merickemingiia) e donstung i)
Lokale Uberpriifungen sind erforderlich!
Sofern ein Parameter (a. g, v) die Veranderung Zulassiger Minimalwert: [ha] [ha] [ha]
tber- bzw. unterschreitet (mit \Nein" bewertet wird),
gilt der Wasserhaushalt als extrem geschadigt. [hal [ha] [hal
Lokale und regionale Uberpriifungen sind erforderlich! =
Zuriick Zurtck zum Programm Speichern und zuriick zur
Hauptmeni beenden Auswabhl der Teilgebiete
Bild 4: Bewertung der Wasserhaushaltsbilanz gem. A-RW 1
Bewertung Wasserhaushaltbilanz - Wasserbilanz des gesamten Bebauungsplans 100 4 e I e as e i N
: =] I wirksamer
‘S(:h TR ‘ v - - - Flachenanteil
ul an
Bebauungsplan ¥ = 0322 hal .. 0,392 [ha] Versickerungs-
Naturraum ‘Schleswwng\ensburg ‘ = [ wirksamer
% 60 Flachenanteil
Landkreis / Region | Schleswig-Flensburg West (G-2) | £
2 50+ Verdunstungs-

- z - © [ wirksamer
Teileinzugsgebiet a[%] a[ha] g [%] g [ha] v [%] v [ha] 40+ fins : Flachenanteil
Teilgebiet1 - Gesamt 0.8 0.0043 54,6 0,3928 448 0,3219

Diagramm
Daten Teilgebiete laden Ausgewdhite Eingaben I6schen || Alle Eingaben I6schen Referarzzustand  Bebauungsplan speichern
Flache []
Berechnen
Gesamtfliche Abfluss (a) Versickerung (g) Verdunstung (v)
Bebauungsplan Gebiet gesamt [ha] | 0.60 |[%] ‘ 0,004 |[ha] |54.63 |["/n] ‘ 0,393 ‘[ha] |44,?T |[“Io] ‘ 0,322 ‘[ha]
Potenziell naturnaher Referenzzustand [ha] | 1,00 | [%] ‘ 0,007 | [ha] |44‘Bﬂ | [%] ‘ 0,322 ‘ [ha] | 54,20 | [%] ‘ 0,390 ‘ [ha]
Bewertung der Wasserbilanz fiir das Bebauungsplangebietes:
Abfluss (a) Versickerung (g) Verdunstung (v)
Der Wasserhaushalt gilt als weitgehend natiirlich eingehalten,
wenn 3x Ja”. Zuldssiger Maximalwert: ‘ 0,043 ‘ [ha] | 0,358 ‘ [ha] 0.426 [ha]
L.A. keine weiteren Nachweise erforderlich!
Sofemn ein 0.g. Parameter (a, g, v) mit Mein" bewertet wird, Zulassiger Minimalwert: ‘ 0,000 ‘ [ha] | 0.266 ‘ [ha] 54 [ha]
wird Gberpruft, ob die Veranderung des Wasserhaushaltes
als .deutliche oder extreme Schadigung” einzustufen ist. O ‘ Ja ‘ [ha] | Nein ‘ [ha] [ha]
| Wasserhaushalt deutlich geschadigt |
Abfluss (a) Versickerung (g) Verdunstung (v)
Der Wasserhaushalt gilt als .deutlich geschadigt”,
wenn 3 x Ja". Zulassiger Maximalwert: ‘ 0,115 ‘ [ha] | 0,430 ‘ [ha] [ha]
Lokale Uberpriifungen sind erforderlich!
Safern ein Parameter (a, g, v) die Veranderung Zulassiger Minimalwert: ‘ 0,000 ‘ [ha] | 0,214 ‘ [ha] 0,282 [ha]
tber- bzw. unterschreitet (mit \Nein" bewertet wird),
gilt der Wasserhaushalt als extrem geschadigt. L 1) ‘ Ja ‘ [ha] | Ja ‘ [ha] [ha]
Lokale und regi le Uberpriifungen sind erforderlich!
Zuriick zum Programm PDF
Hauptmenii beenden

Bild 5: Bewertung der Wasserhaushaltsbilanz — Wasserbilanz - gem. A-RW 1

Eine zusammenfassende Bewertung der Wasserhaushaltsbilanz zeigt die Anlage 5. Der
Bewertung ist zu entnehmen, dass der Wasserhaushalt deutlich geschéadigt wird.
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1
M“M Anlage

PROJEKT: ErschlieBung B-Plan Nr. 28 in der Gemeinde Schuby

"Feuerwehrgeratehaus DorfstraRe" Datum 08.07.2024
Zusammenstellung/Listung Teilflachen
hier: Flachenlistung - Planung
Plangebiet gesamt [m2] Art der Befestigung/Versiegelung [m2
6.881 hier: incl. off. Fl. u. landw.Fl. Dachflachen bef. Verkehrsflachen; Wege unbef.;Griinanl. [zuordnung |
Listung Teilflachen Dach Dach . Asphalt  Pflaster lockerer Raubett- Beton Griin Griin
Bezeichnung: Listung Zuord-| Haupt  Neben Kiesbelag ~ mulde unbef.  Restfl.

Nr.  A[m2] Art d. Bef./Versiegelung nung [1] [2] [3] [4] [5] [6] 7 [8] [9] [10] 1234567K
1 317 off. Verkehrsflache 1 X ok
2 727 ErschlieBungsstrale 2 727 X ok
8 384 Stellplatze 2 384 X ok
4 2.310 - Dorfplatz - 3 1.000 X ok
5 1.310 ok
6 3.769 - Feuerwehr - 4 900 X ok
7 4 1.950 X ok
8 919 ok
9 ok
10 ok
11 ok
12 ok
13 ok
14 ok
15 ok
16 ok
17 ok
18 ok
19 ok
20 ok
21 ok
22 ok
23 ok
24 ok
25 ok
26 ok

ok
71 7.507 Zwischensumme 900 0 0 0 4.061 0 0 0| 2229 0
GR 0 Restflache unbef./Giin 0 ok
ok
ok
7.507 Dachflachen bef. Verkehrsflachen; Wege unbef.;Griinanl.
900 0 0 0 4.061 0 0 0] 2229 0
900 4.061 2.229 Liste Zuordnung
4.961 2.229 1 Ableitung 6ff Kanal
7.190 2 Rohr/Rigole-Vers.
3 Flachenvers.
Bem./Nebenrechnungen 4 RW-Nutzung, Vers.
5 nicht def.
6 nicht def.
7 nicht def.

Listung nach Entwésserungsziel und Art der Befestigung/Versiegelung

Listung Plangebiet gesamt Listung: Zuordnung gem. Liste [autom. Zuordnung gem. Vorgabe |

At Beschreibung A[m2] Ziel: 1 2 3 4 5 6 7
[1] Dach Haupt 900 m2 900

[2] Dach Neben m2

B ... m2

[4] Asphalt m2

[5] Pflaster 4.061 m2 1111 1.000 1.950

[6] lockerer Kiesbelag m2

[7]  Raubett- mulde m2

[8] Beton m2

[9]  Griin unbef. 2.229 m2

[10] Griin Restfl. m2

7.190 m2 Summen 4,961 0 1111 1.000 2850 0 0 0

Bemerkung:
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Ausgabeprotokoll des Berechnungsprogrammes A-RW 1 (v.2.5.2.0)

Wasserhaushaltsbilanz Schuby B-Plan 28

Berechnung der Wasserhaushaltsbilanz (Zusammenfassung)

Ausgabeprotokoll des Berechnungsprogrammes A-RW 1

Name Bebauungsplan: Schuby B-Plan 28
Naturraum: Schleswig-Flensburg
Landkreis/Region: Schleswig-Flensburg West (G-2)

Potentiell naturnaher Wasserhaushalt der Gesamtflache des Bebauungsgebiets (Referenzflache)

Gesamtflache: 0,719

ar-gi-vi-Werte:

Seite 1

Abfluss (a4) Versickerung (g1) Verdunstung (v4)
[%)] [ha] (%] [ha] (%] [ha]
1,00 0,007 44,80 0,322 54,20 0,390

Einfiihrung eines neuen Flachentyps (Versiegelungsart) bzw. einer neuen MaBBnahme fiir den
abflussbildenden Anteil (sofern im A-RW 1 nicht enthalten)

Anzahl der neu eingefiihrten Flachentypen: keine

Anzahl der neu eingefiihrten Mallnahmen: keine

Die im Berechnungsprogramm vorhandenen a,-g,-v.-Werte und az-gs-vs-Werte wurden, mit
Ausnahme der Werte fiir StraRen mit 80% Baumiiberdeckung, per Langzeit-Kontinuums-Simulation
ermittelt.

Die a-g-v-Werte fir die neu angelegten Flachen und MaBnahmen missen erldutert werden und sind
mit der unteren Wasserbehdorde abzustimmen.



Ausgabeprotokoll des Berechnungsprogrammes A-RW 1 (v.2.5.2.0)

Wasserhaushaltsbilanz

Bildung von Teilgebieten

Anzahl der Teileinzugsgebiete: 1

Teilgebiet 1: Teilgebietl - Gesamt

Flache: 0,719 ha

Schuby B-Plan 28
Seite 2

Teilflache [ha] |MalRnahme fiir den abflussbildenden Anteil
Pflaster mit dichten Fugen 0,111|Rohr-/Rigolenversickerung
Pflaster mit dichten Fugen 0,100 Flachenversickerung
Flachdach 0,090 | RW-Nutzung (Garten, Uberlauf Versickerung)
Pflaster mit dichten Fugen 0,195 | RW-Nutzung (Garten, Uberlauf Versickerung)

Abfluss (a) Versickerung (g) Verdunstung (v)

Potentiell naturnaher Referenz- [%] [ha] [%] [ha] [%] [ha]
zustand (Vergleichsflache) 1,00 0,0072 44,80 0,3221 54,20 0,3897
Summe veranderter Zustand 0,59 0,0043 54,63 0,3928 44,78 0,3219
Wasserhaushalt Zu-/Abnahme -0,41 -0,0029 9,83 0,0707 -9,42 -0,0678

Der Wasserhaushalt des Teilgebietes Teilgebietl - Gesamt ist deutlich geschadigt (Fall 2).



Ausgabeprotokoll des Berechnungsprogrammes A-RW 1 (v.2.5.2.0)

Wasserhaushaltsbilanz Schuby B-Plan 28

Seite 3

Bewertung des gesamten Bebauungsgebietes (Zusammenfassung aller Teilgebiete)

Gesamtflache: 0,719 ha

Abfluss (a) Versickerung (g) Verdunstung (v)

[%)] [ha] [%] [ha] [%)] [ha]
Potentiell natur.naher. Referenz- 1,00 0,010 44,80 0,320 54,20 0,390
zustand (Vergleichsflache)
Summe veranderter Zustand 0,60 0,000 54,63 0,390 44,77 0,320
Wasserhaushalt Zu-/Abnahme -0,40 0,000 9,83 0,070 -9,43 -0,070
Zulassige Veranderung
Fall 1: <+/-5% Ja Nein Nein
Fall 2: > +/-5% bis < +/-15% Ja Ja Ja
Fall 3: > +/-15% Nein Nein Nein

Die Berechnungen gemaR den wasserrechtlichen Anforderungen zum Umgang mit Regenwasser in
Schleswig-Holstein (A-RW 1) fiir das Bebauungsgebiet Schuby B-Plan 28 ergeben einen deutlich
geschadigten Wasserhaushalt. Dies gilt es zu vermeiden!

Das Bebauungsgebiet ist dem Fall 2 zuzuordnen.

100 4 o007 ) L0040
i . TR Abfluss-
S0 [ wirksamer
80 Flzchenanteil
0.322 .
70 thal 0.393 [ha] Versickerungs-
[ wirksamer

= Flachenanteil
75 Verdunstungs-
< I wirksamer

Flachenanteil

Berechnung erstellt von:

Referenzzustand Bebauungsplan
Haase & Reimer Ingenieure Flache [-]
Ort und Datum Unterschrift
Felix DN el Hansern c=DEs

Busdorf, 08.07.2024

email=fehansen@t-online.de
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Anlage 6

KOSTRA-DWD 2020

Nach den Vorgaben des Deutschen Wetterdienstes - Hydrometeorologie -

Niederschlagsspenden nach
KOSTRA-DWD 2020

Rasterfeld : Spalte 137, Zeile 61
Ortsname : Schuby (SH)
Bemerkung :
Dauerstufe D Niederschlagspenden rN [I/(s-ha)] je Wiederkehrintervall T [a]
la 2a 3a 5a 10a 20a 30a 50a 100 a
5 min 190,0 236,7 263,3 300,0 353,3 406,7 4433 490,0 556,7
10 min 123,3 153,3 170,0 195,0 228,3 263,3 286,7 318,3 361,7
15 min 94,4 116,7 131,1 148,9 175,6 202,2 220,0 2433 276,7
20 min 78,3 96,7 108,3 123,3 145,0 166,7 181,7 200,8 228,3
30 min 59,4 73,3 82,2 93,3 110,0 126,7 137,8 152,2 173,3
45 min 44,8 55,6 62,2 70,7 83,3 95,9 104,4 115,6 131,1
60 min 36,7 45,6 50,8 58,1 68,3 78,6 85,6 94,7 107,5
90 min 27,8 34,3 38,3 43,7 51,5 59,4 64,6 71,5 81,3
2h 22,8 28,1 31,4 35,8 42,1 48,6 52,9 58,5 66,5
3h 17,1 21,2 23,7 27,0 31,8 36,7 39,9 44,1 50,1
4h 14,0 17,4 19,4 22,1 26,0 30,0 32,6 36,0 41,0
6h 10,6 13,1 14,6 16,6 19,6 22,6 24,6 27,2 30,9
9h 7,9 9,8 11,0 12,5 14,7 17,0 18,5 20,5 23,2
12h 6,5 8,0 9,0 10,3 12,0 13,9 15,1 16,7 19,0
18h 4,9 6,0 6,8 7,7 9,1 10,5 11,4 12,6 14,3
24h 4,0 4,9 55 6,3 7,4 8,6 9,3 10,3 11,7
48h 2,5 3,0 3,4 3,9 4,6 53 5,7 6,3 7,2
72h 19 2,3 2,6 2,9 3,4 4,0 4,3 4,8 5,4
4d 1,5 1,9 2,1 2,4 2,8 3,2 3,5 3,9 4,4
5d 1,3 1,6 1,8 2,0 2,4 2,8 3,0 3,3 3,8
6d 1,1 1,4 1,6 1,8 2,1 2,4 2,7 2,9 3,3
7d 1,0 1,3 1,4 1,6 1,9 2,2 2,4 2,6 3,0
Legende
T Wiederkehrintervall, Jahrlichkeit in [a]: mittlere Zeitspanne, in der ein Ereignis einen Wert einmal erreicht oder
Uiberschreitet
D Dauerstufe in [min, h, d]: definierte Niederschlagsdauer einschlieBlich Unterbrechungen
rN Niederschlagsspende in [I/(s-ha)]

itwh KOSTRA-DWD 2020 4.1.1 - Copyright © itwh GmbH 2022 - Engelbosteler Damm 22 - D-30167 Hannover - www.itwh.de
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Anlage:
PROJEKT: Erschliefung B-Plan Nr. 28 in der Gemeinde Schuby 02.07.2024
"Feuerwehrgeratehaus Bahnhofstral3e" Datum:
Projekt-Basisdaten
hier:
Projekt: ErschlieBung B-Plan Nr. 28 in der Gemeinde Schu
Projektbezeichnung: "Feuerwehrgeratehaus Bahnhofstral3e"
Lage
StraBe / Nr.
PLZ / Ort
Kataster
Gemarkung
Flur
Flurstiick
Bauherr / Anschift
Name/Bezeichnung
StraBe / Nr.
PLZ / Ort
Tel.:
Fax:
mail:
Niederschlagshdhen und -spenden nach KOSTRA-DWD 2020 Klassenfaktor = DWD-Vorgabe
KOSTRA-Datenbasis 2020
Spalten-Nr.KOSTRA-Atlas 137 Regen- Regenspende rp 7, [I/(s ha)] firr Wiederkehrzeiten
Zeilen-Nr. KOSTRA-Atlas 61 dauer Tin[a] Tin[a] Tin[a] Tin[al Tinfal
Ortsname: D in [min] 1 2 5 30 100
Bemerkung: 5 190,0 236,7 300,0 443,3 556,7
Zeitspanne: Jan.- Dez. 10 123,3 | 153,3 | 195,0 | 286,7 | 361,7
KOSTRA:2020 Sp.:137 Ze.:61 Ort: Zeitraum: Jan.- Dez. 15 94,4 116,7 148,9 220,0 276,7
20 78,3 96,7 123,3 | 181,7 | 228,3
30 59,4 73,3 93,3 137,8 | 173,3
45 44,8 55,6 70,7 | 104,4 | 131,1
60 36,7 45,6 58,1 85,6 107,5
90 27,8 34,3 43,7 64,6 81,3
120 22,8 28,1 35,8 52,9 66,5
180 17,1 21,2 27,0 39,9 50,1
240 14,0 17,4 22,1 32,6 41,0
360 10,6 13,1 16,6 24,6 30,9
540 7,9 9,8 12,5 18,5 23,2
720 6,5 8,0 10,3 15,1 19,0
1080 4,9 6,0 7,7 11,4 14,3
1440 4,0 4,9 &3 9,3 11,7
2880 2,5 3,0 3,9 5,7 7,2
4320 1,9 2,3 2,9 4,3 5,4
Dimensionierung:Versickerungsanlagen/Riickhaltungen
Berechnungsregenspenden nach DIN 1986-100:2016-12 Klassenfaktor = 1

Berechnungsregenspenden fiur Dachflachen

MaRgebende Regendauer 5 Minuten

Bemessungr 5,5 = 300,0 1/ (s - ha)
Notentwasserung r 5,100 = 556,7 1/ (s - ha)

Berechnungsregenspenden fir Grundstiicksflachen
MaRgebende Regendauer 5 Minuten

Bemessungr 5,2 = 236,7 1/ (s - ha)
Notentwasserung r 5,30 = 443,3 1/ (s - ha)

MaRgebende Regendauer 10 Minuten
Bemessung r 10,2 = 153,3 1/ (s - ha)
Notentwasserung r 10,30 = 286,7 1/ (s - ha)

MaRgebende Regendauer 15 Minuten
Bemessung r 15,2 = 116,7 1/ (s - ha)
Notentwasserung r 15,30 = 220,0 I/ (s - ha)
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Anlage:

ErschlieBung B-Plan Nr. 28 in der Gemeinde Schuby 08.07.2024

"Feuerwehrgeratehaus BahnhofstraRe" Datum:

Rigole / Rohrrigole

nach DWA-A 138

hier:

Eingabedaten: L = [(Ay * 107 * rpgmy - Qpr/1000) - Vaer/(D*60*F,)] / ((br*hg*Sgr) / (D*60*f,) + (bg + hr/2) * ki 12))
Einzugsgebietsflache Ag m? 1111
Abflussbeiwert gem. Tabelle 2 (ATV-DVWK-A 138) Y. 1 0,90
undurchlassige Flache A, m?2 1.000
Durchlassigkeitsbeiwert der geséttigten Zone ks m/s 1,0E-05
Hohe der Rigole h m 1,00
Breite der Rigole bg m 1,50
Speicherkoeffizient des Fullmaterials der Rigole SR 1 0,33
AuRendurchmesser des Rohres in der Rigole d, mm 320
Innendurchmesser des Rohres in der Rigole d; mm 300
gewahlte Anzahl der Rohre in der Rigole a 1 3
Gesamtspeicherkoeffizient SRR 1 0,418
Mittlerer Drosselabfluss aus Rigole Qor I/s 0,0
Wasseraustrittsflache des Rohres Aaustritt cm®/m 180
gewahlte Regenhdaufigkeit n 1/Jahr 5
Zuschlagsfaktor f, 1 1,2
Anrechenbares Schachtvolumen Vseh m3 0
ortliche Regendaten:

Regendauer I'D,5) Ergebnis

D [min] | [(s*ha)] | Lugoie[m]

N 5 300,0 17,11
a 10 1950 22,12 60,00
é 15 148,9 25,20
i 20 123,3 27,66 50,00
£ 30 93,3 31,05 E
£ 45 70,7 34,72 © 40,00
N 60 58,1 3743 =
E 90 43,71 40,91 E 30,00
2 120 35,8 43,33 =
pE 180 27,0 46,22 & 20,00
N 240 22,1 47,72 =
] 360 16,6] 48,53 ® 10,00
& 540 12,5 47,82
S 720 10,3 46,60 0,00
8 1080 7,7 4261 WSURBBEYLBEIIISS 898K
= 1440 33| 2056 oo ee SRR
o 2880 39| 29,94 Regendauer D
2 4320 29| 2413
Ergebnisse:
mafgebende Dauer des Bemessungsregens D min 360
mafgebende Regenspende M'o(n) l/(s*ha) 16,6
erforderliche Rigolenléange L m 48,5
erf.Rigolenspeicher: [m? Vr: 30,44
maRgebender Wasserzufluss [Q . =AU x 200 li(sha)] Quu I/s 20
vorh. Wasseraustrittsleistung Sickkerrohr [3*180 * 48,5/ 10.000x100 ] Qaustritt I/s 262
rech. Entleerungszeit tE h 17,4

Bemerkung:

hier: Fahrbahn ErschlieBungsstrale [727m2] + Stellplatze [384m2]



mailto:Info@Haase-Reimer.de

	02_Flächen
	03_Entwässerung
	04_Flächenlistung
	05_Wasserhaushaltsbilanz
	06_KOSTRA-DWD-2020-Schuby-S137-Z61
	07_ProjektBasisdaten
	08_Versickerung Rohrrigole

		2024-07-08T15:31:57+0200
	Felix Hansen




